
Marianna Tauber
Mit 60 bist du es wert,
dass man dich aus der Zeitung ehrt.
Wir wünschen dir zu deinem Feste
alles Gute und nur das Beste.

Deine Familie
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Große Sorge um den Savoyen-Prinzen
ROM. Ende 2011 wurde dem ältesten Enkel des
letzten Königs von Italien, Emanuel Philibert von
Savoyen (39), eine Geschwulst im Nasenbereich
entfernt. Jetzt gibt er Entwarnung. „Der Tumor war
gutartig“, sagt er in der Zeitschrift „Diva e Donna“.

Goldene Kamera für Washington
HOLLYWOOD. Schauspieler Denzel Washington
(57) wird mit einer Goldenen Kamera ausgezeich-
net. Die Trophäe in der Sparte „bester Schauspie-
ler international“ erhält Washington („Malcolm X“,
„Philadelphia“) Samstag bei einer Gala in Berlin.

LIECHTENSTEIN. Seit vier-
zig Jahren lebt und arbeitet
der gebürtige Sarner Karl
Weger in Liechtensein, wo er
bereits (62) die dritte Genera-
tion einer bekannten Wein-
handlung in Schaan erlebt.
Seine Jobs – zuerst, bis zum
Militärdienst, in St. Pauls,
später in einer Eisdiele in
Saarbrücken – hatte sich der
heute 62-jährige Weger stets
über Inserate in den „Dolo-
miten“ geangelt. Den Weg
nach Liechtenstein geebnet
hat dem resoluten Sarner
Rudl Kofler, ein Südtiroler
Landsmann, der aus familiä-
ren Gründen aus dem Unter-
nehmen ausscheiden musste.
„Am 1. Februar 1971 trat ich
die Stelle in Schaan an, mein
Chef Hans Ritter war 40 Jahre
älter als ich und sehr streng“,
sagte Weger unlängst der
„Liewo“, der Liechtensteiner
Sonntagszeitung gab. Heim-
weh hat den Sarner nie ge-
plagt, den Kontakt zur Südti-
roler Heimat hat er trotzdem
nie verloren. Aber in Liech-
tenstein , das ihm längst zur
zweiten Heimat geworden ist,
will er ab sofort auch seinen
Ruhestand genießen.

Liechtenstein wurde
für Karl zweite Heimat

Treue wird belohnt
HGV EHRT MITARBEITER: Ein aufrichtiger Dank

SÜDTIROL. Der Hoteliers- und
Gastwirteverband ist stolz auf
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die dem Verband über viele
Jahre die Treue halten. Als Zei-
chen der Wertschätzung für ihre
Arbeit werden Mitarbeiter, die
seit 10, 15, 20, 25, 30, 35 und
mehr Jahren für den HGV tätig
sind, ausgezeichnet. Kürzlich
haben HGV-Präsident Walter
Meister und Direktor Thomas
Gruber 14 Mitarbeiter geehrt,
die seit mehr als zehn Jahren in
den verschiedenen Abteilungen
des Verbandes tätig sind. Für 35
Jahre Einsatz wurde Wilfried Al-

benberger, Leiter der Personal-
beratung, geehrt. Sieglinde See-
bacher, Mitarbeiterin der Abtei-
lung Steuerberatung, wurde für
30 Jahre Tätigkeit geehrt, und
Martin Psenner, Mitarbeiter der
Personalberatung, wurde für 25
Jahre Mitarbeit ausgezeichnet.
Weiters wurden für 15- bzw. 10-
jährige Mitarbeit geehrt: Clau-
dia Caumo, Patrick Costade-
doi, Helga Gartner, Armin Auf-
derklamm, Walter Gasser, Me-
lanie Lamprecht, Margit Lint-
ner, Elke Niederkofler,
Christoph Bewaller, Barbara
Haller und Walter Pilser.

Hörspiel: Gerti Drassl
Stimm-Aktrice des Jahres
WIEN/SÜDTIROL. Gerti Drassl
ist die „Schauspielerin des Jah-
res 2011“ im Hörspielbereich.
Sie sei „eine der intensivsten, ei-
genwilligsten und kraftvollsten
Stimmen, die das zeitgenössi-
sche Hörspiel kennt“, begründet
die ORF-Hörspieljury die Wahl.
Die Stimm-Aktrice wird den
Preis im Rahmen der „Ö1 Hör-
spielgala“ am 24. Februar in
Wien entgegennehmen, wobei
Hörspielregisseur Götz Fritsch
Laudator ist. Die Ehrung wird
seit 1997 von einer Jury aus Hör-
spielregisseuren vergeben, wo-
bei Drassl Bühnengrößen wie
Martin Schwab, Erwin Stein-
hauer oder Elisabeth Orth folgt.
Gelegentlich wirke Drassl wie
ein scheues, weidwundes Tier,
heißt es in der Aussendung des
ORF-Radios. Zugleich verfüge
die Schauspielerin über die
Technik, die Mittel, den Willen
und eine ebenso stabile wie
exaltierte Persönlichkeit, um
sich den spezifischen Herausfor-
derungen der Hörspielarbeit zu
stellen. Die 1978 in Bozen gebo-
rene Eppanerin übersiedelte im
Anschluss an die Matura aus
Südtirol nach Wien, absolvierte
das Max-Reinhardt-Seminar
und wurde schließlich von Karl
Heinz Hackl ans Theater in der
Josefstadt engagiert – dem sie bis
heute die Treue hält. 2003 erhielt
Drassl den Nestroy-Theaterpreis
als „beste Nachwuchsschauspie-
lerin“, 2006 eine Romy als „be-
liebtester weiblicher Shooting-
star“. Im Hörspielbereich ist die
Schauspielerin seit 2004 enga-
giert und hat seither in über 20
Werken agiert, allein 2010 in
sechs Produktionen. Ihr Spek-
trum reichte dabei von der blin-
den Pianistin Maria Theresia
von Paradis in Alissa Walsers
Romanadaption „Am Anfang
war die Nacht Musik“ bis zur
jungen, kokainschnupfenden
Prostituierten in Daniela Kletz-
kes Theodor-Kramer-Portrait
„Ich bin schon nicht mehr hier“.„Berggesichter“ auf der ISPO

DIESE FOTOS SIND SPITZE: Legenden von Manuel Ferrigato in München

MÜNCHEN. Bis einschließlich
Mittwoch, 1. Februar, sind die
„Berggesichter“ auf der Münch-
ner ISPO im Atrium Ost zwi-
schen den Hallen A6 und B6 zu
sehen. Die Porträts von über 40
Top-Bergsteigern werden Tau-
senden Besucher und rund 2300
Ausstellern aus hundert Län-
dern gezeigt. Die „Berggesich-
ter“ stammen vom Brixner Foto-
grafen Manuel Ferrigato. „Die
Bilder entstanden im Fotostudio
des International Mountain
Summit in Brixen, der im letzten
Jahr mehr als 12.000 Besucher
anzog“, sagt IMS-Organisator
Alex Ploner. Die Besucher der
Ausstellung begegnen den Port-
raits großer Bergsteiger wie
Reinhold Messner, Hans Kam-
merlander, Sir Chris Bonington

oder Steve House, sie blicken in
die Augen von Draufgängern
wie Chris Sharma, Ines Papert
oder Dean Potter, sind den Hu-
berbuam ebenso nahe, wie der
Legende im Damenklettern

Lynn Hill. Sehenswert sind ne-
ben den Fotografien vor allem
die Bilderrahmen der Ausstel-
lung, die von der Südtiroler Fir-
ma Metall Ritten aus Corten-
Stahl hergestellt worden sind.

Super-Bowl-Show mit Madonna
NEUES ALBUM ENDE MÄRZ: Soundtrack zum Film „W.E.“ bald am Markt

LOS ANGELES. Popstar Madon-
na verlangt ab 3. Februar nach
Liebe: An diesem Tag erscheint
offiziell die neue Single „Give me
all your Luvin“ der Sängerin. Die
Nummer ist ein Gemeinschafts-
projekt mit Nicki Minaj & M.I.A.,
die zeitgleich auch mit neuem
Video erscheint. Das Musikstück
mit Europop-Rhythmen dient als
Vorbote zum neuen, 12. Studio-
album „MDNA“, das am 26. März
veröffentlicht wird. Für „MDNA“
hat sich Madonna überdies mit
William Orbit zusammengetan,

der einige Songs mitgeschrieben
und -produziert hat. Fans kön-
nen sich also auf elektroniklasti-
ge Klänge einstellen. Am 10. Feb-
ruar erscheint auch Madonnas
Soundtrack zu ihrem Film „W.E.“,
mit dem die Popdiva bereits ei-
nen Golden Globe Award für den
Besten Song („Masterpiece“)
einheimsen konnte. Und nicht
zuletzt Sportfreunde können
sich an Madonna delektieren:
Am 5. Februar wird die Sängerin
die Halbzeitshow der Super Bowl
bestreiten.

Nach Wein jetzt auch Bier
SÜDSTERNFREUNDE: Kerschbaumer trifft Haller
SINGAPUR. Südstern macht’s
möglich. Über Südstern lernten
sich der Brixner Manager von
VW Singapore Zeno Kerschbau-
mer und der Vilpianer Ivan Hal-
ler kennen. Haller, Geschäfts-
führer von zehn Senso-Restau-
rants in Sigapur mit einem Jah-
resumsatz von zehn Millionen
Euro , importiert schon seit eini-
ger Zeit Südtiroler Wein. Jetzt hat
diese Freundschaft und Kersch-
baumers gute Kontakte zu Mar-

lene Siller von der Spezial-Bier-
brauerei Forst, zu einem interes-
santen Exportgeschäft geführt.
Haller serviert seinen Gästen
das Bier aus seiner Heimat: die
Gäste der Senso-Restaurants
sind voll des Lobes über das aus
ihrer Sicht „exotische Bier“ aus
dem Südtiroler Traditionsunter-
nehmen. Zum ersten Faßanstich
kam auch der Präsident der ita-
lienischen Handelskammer in
Singapur Andrea Bonardi.

Neuer Song der
Musik-Ikonen

LOS ANGELES. Genau 30 Jahre
nach ihrem Superhit „Ebony
and Ivory“ begeben sich die zwei
Musiklegenden Stevie Wonder
(61, links) und Paul McCartney
(69) wieder gemeinsam ins Stu-
dio. Zusammen nehmen sie den
Song „Only Our Hearts“ auf, der
auf dem neuen Album von
McCartney zu hören sein wird.

Leute heute

LONDON/SÜDTIROL (f). Geschichten des
Versagens interessieren den jungen, aus Laatsch
im Vinschgau stammenden und in London le-
benden Künstler Sven Sachsalber. Er wandelt
auf den Spuren des 1975 tödlichen verunglück-
ten Performance-Künstlers Bas Jan Ader. Aders
„Slapsticks“, eine Mischung aus Humor und Tra-
gik, sind Sachsalbers Vorbild. Seit zwei Jahren
lebt der 24-Jährige in London, er studiert am Ro-
yal College of Art und meint, dass Fehler bege-
hen im Leben ganz normal sei. Seine Lieblingsfil-
me sind die von Charlie Chaplin und die frühen
Zeichentrickfilme von Tom & Jerry. Anlässlich sei-
ner ersten Einzelausstellung im Dezember in
Richmix in Bethnal Green wurde Sachsalbers
erster Katalog (One Heart – onehundered Pie-
ces) vorgestellt. Dabei tanzte er mit einem Glo-
bus auf dem Kopf im Kreis und sang Louis Arm-
strongs Lied „What a wonderful world“.

Im Bild die geehrten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hoteliers- und
Gastwirteverbandes mit HGV-Präsident Walter Meister, Direktor Thomas
Gruber, HGV-Vizepräsident Helmut Tauber und Bezirksobmann Gottfried
Schgaguler.

42 Ausnahmebergsteiger machen der ISPO in München ihre Aufwartung.

Her mit der Liebe: Madonna veröf-
fentlicht neue Single. ap/Evan Agostini

Der Brixner VW-Manager in Singapur Zeno Kerschbaumer, der Präsident
der italienischen Handelskammer in Singapur Andrea Bonardi und der
Vilpianer Ivan Haller, Geschäftsführer der Senso-Holding.

Svens Slapsticks


